Rechtschreibung: 6. Klassen
       
Satzzeichen bei wörtlicher Rede
_________________________________________________________________________________


Kommasetzung bei wörtlicher Rede (auch: direkte Rede) - Lösung
Setze in folgendem Text die entsprechenden Satzzeichen (Anführungszeichen, Kommas, Punkte, Doppelpunkte, oder Fragezeichen). Unterstreiche die Begleitsätze zuvor grün.

a) Als ich gestern in die Schule kam, fragte Peter: „Was ist denn mit dir los?“
b) „Das kann  ich“, entgegnete ich, „auch nicht sagen.“
c) „Du siehst irgendwie blass aus!“, stellte Peter schlicht fest.
d) Dabei fügte er hinzu: „Du hast außerdem eine riesige Beule an der Stirn.“ (oder: !“)
e) „Wirklich?“, zweifelte ich, „das habe ich noch gar nicht bemerkt.“ (oder: !“)
f) „Doch, doch, genau über dem Auge!“, verbesserte er sich.
Fehlertext: In folgendem Text sind die Satzzeichen ziemlich durcheinandergeraten; da hat wohl der Fehlerteufel gewütet. Vertreibe den Fehlerteufel und verbessere die Fehler, indem du die Fehler unterstreichst und die ganzen Sätze rechts noch einmal richtig hinschreibst.


Hausaufgabe und Zusatzübung: Arbeitsheft, S. 59: Aufgaben 8 und 9.

Wir wissen bereits: Die wörtliche Rede dient dazu, unsere Erzählungen anschaulich und lebendig zu gestalten.





Einsatzmöglichkeiten


Ein Satz mit wörtlicher Rede besteht immer aus zwei Teilen: dem Begleitsatz und der wörtlichen Rede. Beispiel:


a) „Wann       endlich 	kommst        du?“,          fragte           ich.�   	wörtliche Rede        			Begleitsatz


b)  Ich              fragte:                            „Wann       endlich     kommst        du?“�      Begleitsatz 			   		wörtliche Rede        			


c) „Wann      endlich“,          fragte           ich,  	„kommst        du?“�   	wörtliche Rede	Begleitsatz		 wörtliche Rede





Trage die beiden Bezeichnungen Begleitsatz und wörtliche Rede in die Lücken unter dem Satz ein.


Du siehst, dass man Begleitsatz und wörtliche Rede auf drei Arten zusammenstellen kann. Sicher ist dir auch aufgefallen, dass dabei andere Satzzeichen gesetzt werden.





Wir merken uns daher


Die wörtliche Rede steht stets in Anführungszeichen/-strichen.


a) Begleitsatz hinter der wörtlichen Rede


Wenn der Begleitsatz hinter der wörtlichen Rede kommt, setzen wir immer ein Komma zwischen beiden. Das Komma folgt erst nach den Anführungszeichen/-strichen.


Wir setzen keine Satzschlusszeichen. Ausnahmen: Ausrufe- und Fragezeichen.





b) Begleitsatz vor der wörtlichen Rede


Wenn der Begleitsatz vor der wörtlichen Rede kommt, setzen wir einen Doppelpunkt      zwischen beiden. Satzschlusszeichen werden noch vor den Anführungszeichen gesetzt.





b) Begleitsatz inmitten der wörtlichen Rede


Wenn der Begleitsatz inmitten der wörtlichen Rede kommt, setzen wir vor und nach dem Begleitsatz ein Komma. Satzschlusszeichen am Ende werden noch    vor      den Anführungszeichen gesetzt.











„Oh, sind die Menschen dumm“, sagte er und schüttelte den Kopf. 





Er fügte hinzu Das Glück ist ja schließlich keine Dauerwurst“!





„Stimmt,“ meinte ich „,das Glück hat ganz und gar nichts Geräuchertes an sich. Obwohl …“ .





„Obwohl gerade Sie aussehen, als hinge bei Ihnen der Schinken des Glücks.“  setze er hinzu.





„Ich bin eine Ausnahme“, sagte er. 





„Ich bin die Ausnahme.“ „Ich bin nämlich der Mann, der einen Wunsch freihat“.








Der Satz ist korrekt!











Er fügte hinzu: „Das Glück ist ja schließlich keine Dauerwurst!“








 „Stimmt“, meinte ich, „das Glück hat ganz und gar nichts Geräuchertes an sich. Obwohl ...“





„Obwohl gerade Sie aussehen, als hinge bei Ihnen der Schinken des Glücks“, setze er hinzu.





Der Satz ist korrekt!








„Ich bin die Ausnahme. Ich bin nämlich der Mann, der einen Wunsch freihat.“
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